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   Das Aargauer Wappen 

     - und seine Bedeutung 
 
 
Niemand kennt heute ganz genau die Bedeutung des Aargauer Wappens, das die 
Kantonsregierung im Jahre 1803 hatte zeichnen lassen. Denn niemand dachte daran, 
aufzuschreiben, was sich der Zeichner Samuel Ringier aus Zofingen dabei überlegt hatte. 

 So gibt es eben einige verschiedene Deutungen. 
 Ebenso sind manchmal auf alten Abbildungen mehr Sterne und mehr Wellen zu sehen. 

 
Das Aargauer Wappen ist zweigeteilt: In der linken Hälfte glänzen drei silberne 
Flüsse, in der rechten, blauen Hälfte leuchten drei silberne Sterne. 
Merke: In der Wappenkunde bedeutet weiss = silbern 
     und  gelb = golden 
 
Drei Wellen in schwarzem Grund 
sind Symbole für die drei grössten Flüsse im Aargau: Aare, Reuss und Limmat. 
Der schwarze Grund bedeutet dunklen, fruchtbaren Boden, bestens geeignet für 
Landwirtschaft. 
 
Drei Sterne in blauem Grund 
sind Symbole für die drei alten Landschaften  
 - Berner Aargau 
 - die gemeinen Herrschaften Grafschaft Baden & Freiamt 
 - das Fricktal. 
Der blaue Grund soll wohl den Wasserreichtum des Kantons Aargau bedeuten. 
 
 
Im Jahre 1803 wurde der Aargau aus diesen drei alten Landschaften gegründet. Den 

Befehl dazu gab der französische Kaiser Napoléon I. 

Im Jahr 1978 feierte man in Lenzburg das grosse Aargauerfest zum 175. Geburtstag des 
Kantons Aargau. Es dauerte mehrere Wochen. 
 
Welches Fest feierte man wohl dann im Sommer 2003? 

______________________________________________________________________ 
 
Wie alt ist der Kanton Aargau heute? 

______________________________________________________________________ 
 
Bis 1803 war der Berner Aargau bernisches Untertanengebiet gewesen. 
Das Freiamt und die Grafschaft Baden waren im Jahre 1415 von allen Eidgenossen 
gemeinsam erobert worden. Sie wurden deshalb auch gemeinsam durch Landvögte 
verwaltet und regiert. 
Das Fricktal blieb bis zum Jahre 1798 in österreichischem Besitz; dann wurde es von 
französischen Soldaten erobert. 
 
 


